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Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Titel dieser Tagungsbroschüre – Gemeinsam ans Ziel: eine Leidenschaft, eine Berufung, 
eine Gemeinschaft – werden Eigenschaften angesprochen ohne die, meiner Ansicht nach, 
keine erfolgreiche Entwicklung möglich ist. Egal ob im Beruf oder anderen Bereichen des 
täglichen Lebens, ohne Leidenschaft für das eigene Tun wird man selten erfolgreich sein und 
vor allem auch die Freude verlieren. Besonders bei den Kolleginnen und Kollegen in Ihrer 
Branche spürt man sehr stark, dass es sich nicht um das bloße Ausüben eines Berufes handelt, 
sondern es tatsächlich eine Berufung ist – und das ist auch notwendig, denn die Pflanzen 
brauchen enorm viel Pflege und Betreuung damit am Ende ein qualitätsvolles Produkt  
geerntet werden kann. 

Besonders erfreulich ist nun, dass der dritte Teilbereich – die Gemeinschaft – bei diesem  
Winterseminar in Salzburg gepflegt wird. Neben Fachvorträgen und Workshops ist der  
persönliche Erfahrungsaustausch ein ganz wesentlicher Aspekt, um neue Sichtweisen,  
Problemlösungen oder Perspektiven für die Zukunft zu diskutieren. Diese länderübergrei-
fende Zusammenarbeit und der österreichweite Austausch, unter Einbeziehung der angren-
zenden Nachbarn, kann besonders kleinstrukturierten Betrieben enormen Mehrwert für ein 
nachhaltig erfolgreiches Wirtschaften bringen. 

In diesem Sinne bedanke ich mich bei der Salzburger Junggärtnervereinigung für die  
Organisation dieses Winterseminars und wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
informative und erfolgreiche Tage in Salzburg. 

Ihr
LR Sepp Schwaiger

DIPL.-ING. DR. JOSEF SCHWAIGER
LANDESRAT



Liebe Freundinnen und Freunde 
der Salzburger Junggärtner!

Unsere Natur erlebbar machen, ökologische Zusammenhänge verstehen und sich  
einfach einmal die Zeit nehmen um zu beobachten und zu staunen. Die Achtung und 
damit der Schutz von hochwertigen Lebensräumen beginnt mit dem Erkennen von  
Besonderem. 
Es ist schön zu sehen, dass es so viele begeisterte Gärtner hier in Salzburg gibt.  
Ihr seid ein wichtiger Teil unserer Gesellschaft und immens wertvoll für unsere  
Natur und unsere Gärten. 
Als Salzburger Naturschutzlandesrätin freut es mich daher umso mehr, dass das  
diesjährige Winterseminar im Bundesland Salzburg durchgeführt wird und darf mich 
bei all jenen bedanken, die für das Gelingen und die großartige Abwicklung ihren  
Beitrag leisten.

Ich bedanke mich bei Ihnen allen, die Sie es sich zum Ziel gesetzt haben unseren  
Lebensraum zu bewahren, zu schützen und Maßnahmen umzusetzen. 

„Ihre“ Landesrätin

MAG. DANIELA GUTSCHI
LANDESRÄTIN



Liebe Junggärtnerinnen!
Liebe Junggärtner!

Die Berufe des Gärtners bzw. Gärtnerin gehören zu den traditionsreichsten 
Berufen in der Land- und Forstwirtschaft. Als Landarbeiterkammer sind wir 
besonders stolz, dass wir im Bundesland Salzburg eine Vielzahl an Erwerbs- 
gärtnereien haben, viele davon seit Generationen in Familienbesitz, wo nach wie 
vor junge Leute ausgebildet und einschlägiges Wissen weitergegeben wird.
Durch Veranstaltungen wie das Winterseminar der Junggärtnervereinigung 
spürt man ebenfalls die hohe Begeisterung und Leidenschaft, mit der 
junge Menschen dieser Tätigkeit nachgehen und diesem traditionsreichen 
Berufsstand eine Zukunft verleihen.
 
Wir wünschen einen guten Verlauf der Veranstaltung  
und ein schönes neues Jahr 2023!

SUSANNE BRUNAUER 
VIZEPRÄSIDENTIN LAK SALZBURG
JOHANN KÖNIG 
PRÄSIDENT LAK SALZBURG



Liebe Junggärtnerinnen!
Liebe Junggärtner!

Ich gratuliere den Salzburger Junggärtnern zum gelungenen Programm des Winterseminars! 
Es ist immer eine Freude, wenn sich viele junge Gärtnerinnen und Gärtner vier Tage Zeit 
nehmen um sich gemeinsam weiterzubilden und zu feiern. Der Gartenbau steht vor vielen 
Herausforderungen: die Energiekrise, Fachkräftemangel und eine sinkende Nachfrage auf-
grund der Teuerung. Man wird die Produktionsweise ändern müssen und es wird eine noch 
stärkere Verschiebung bei den Produkten geben. Bei vielen Betrieben werden in den nächsten 
Jahren Investitionen notwendig sein, um auf die sich ändernden Bedingungen zu reagieren. 

Gärtnerinnen und Gärtner müssen im Vergleich zur restlichen Landwirtschaft viel rascher 
auf den Markt reagieren. Damit das gelingt, ist laufende Weiterbildung und Erfahrungsaus-
tausch notwendig. Die Junggärtnerinnen und Junggärtner machen das seit über 60 Jahren, 
jedes Jahr im Jänner. Das Vortrags- und Exkursionsprogramm ist interessant und abwechs-
lungsreich, so wie auch die Branche selbst. 

Der Gartenbau ist eine sehr kleine Branche und daher ist es umso wichtiger, dass man die Be-
rufskollegen und -kolleginnen kennt und sich laufend weiterbildet. Das Winterseminar bietet 
den perfekten Rahmen für Weiterbildung und Austausch. Viele Freundschaften wurden bei 
diesen Seminaren geschlossen und Verbindungen geknüpft. Auch dieses Jahr wird wieder viel 
geboten und ich bedanke mich beim Team der Salzburger Junggärtner für ihr Engagement 
und die Organisation!

Ich wünsche allen Junggärtnerinnen und Junggärtnern ein schönes, erfolgreiches  
Winterseminar!

ULLI JEZIK-OSTERBAUER
PRÄSIDENTIN DES BUNDESVERBANDES DER  
ÖSTERREICHISCHEN GÄRTNER 



Liebe Junggärtnerinnen!
Liebe Junggärtner!

Als Obmann der Salzburger Gärtner und Gemüsebauern freut es mich ganz besonders, 
dass die Gärtnerjugend, einer langen Tradition folgend, den Winter zur Weiterbildung nutzt. 
Es ist mir eine Ehre, euch im Land Salzburg begrüßen zu dürfen.

Unter dem Motto „Beruf(ung) Gärtner“ bietet sich eine ausgezeichnete Möglichkeit, 
in lockerer Atmosphäre, das Wissen zu erweitern und Neues kennenzulernen. 
Denn Leidenschaft und Fachwissen bilden die Basis für den anspruchsvollen 
Beruf des Gärtners. Die Österreichischen Gartenbaubetriebe können 
sich den Anforderungen der Zukunft nur dann stellen, wenn motivierte, 
dynamische und innovative Gärtner am Werk sind, die auch das 
positive Berufsbild nach außen tragen.

Ich danke dem Vorstand der „Arbeitsgemeinschaft der Salzburger 
Junggärtner“ für das Engagement im Dienste der Berufskollegen und
 wünsche eine erfolgreiche Veranstaltung. 

Den Teilnehmern wünsche ich informative und abwechslungsreiche, 
aber auch angenehme und unterhaltsame Tage 
in unserem schönen Salzburger Land.

ÖK.-RAT GÄRTNERMEISTER JOSEF LINDNER
DIE SALZBURGER GÄRTNER UND GEMÜSEBAUERN  



Liebe Junggärtnerinnen!
Liebe Junggärtner!

Ein Winter wie damals! Nach zwei Wintern treffen wir uns Anfang Jänner wieder zu 
unserm Winterseminar. Die Vorfreude ist schon sehr groß und ich hoffe, dass wir viele 
langjährige Junggärtnerinnen und Junggärtner und auch viele neue Gesichter beim  
Brückenwirt in Hallein begrüßen können.
Die Salzburger Junggärtner sind ein starkes Team und haben unter der Führung von  
Obmann Bernhard Pleitner ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Am 
Donnerstag ist sicher für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein interessanter Vortrag 
dabei. Zum Exkursionstag kann ich nur sagen: Was braucht man um ein verkaufsfertiges 
Produkt herzustellen? Eine Jungpflanze, Erde und ein Etikett! Schauen wir uns gemeinsam 
an, wie unsere Lieferanten produzieren!
Im Namen der Arbeitsgemeinschaft der Österreichischen Junggärtner bedanke ich mich 
sehr herzlich beim ganzen Team der Salzburger Junggärtner für die Organisation des  
Winterseminars. Ich weiß, dass die Gruppe bereits sehr früh mit der Planung begonnen  
hat und viel Herzblut in das Programm geflossen ist. Neben dem Fachprogramm können 
wir uns auf lustige Abende freuen!

Ich freue mich auf ein interessantes und abwechslungsreiches Winterseminar in Hallein 
und hoffe, viele Junggärtnerinnen und Junggärtner begrüßen zu dürfen.

RENE POLLROSS
PRÄSIDENT DER ARBEITSGEMEINSCHAFT  
ÖSTERREICHISCHER JUNGGÄRTNER 



Hallo liebe Junggärtnerinnen und Junggärtner!

Kaum zu glauben aber wahr, das Winterseminar ist wieder da. Lang ersehnt 
und darauf gewartet, ist es endlich soweit und das 61. Winterseminar im Jänner 
2023 kann mit alter Manier so richtig durchstarten.
Als Salzburger Junggärtner ist es uns eine Ehre, euch alle begrüßen zu dürfen 
und hoffen für Euch ein bunt gemischtes Programm zusammengestellt zu 
haben. Dabei haben wir die verschiedensten Notwendigkeiten eines  
Gärtnerinnen-Lebens, wie Pflanzen, Erde und Etiketten, abgedeckt. 
Hiermit nutze ich auch noch gleich die Gelegenheit um mich  
bei allen Sponsoren, Betriebe und Helfer für die Unterstützung  
zu bedanken. 
Ein großer Dank gilt auch meiner Winterseminar-Crew  
für die tolle Zusammenarbeit, sowie das Durchhaltevermögen 
für eine reibungslose Organisation unseres Seminares.

Wir hoffen viele alte Freunde, neue Bekannte und gute  
Kolleginnen und Kollegen begrüßen zu dürfen und wünschen 
allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen wunderbare Tage 
bei uns in Salzburg.

BERNHARD PLEITNER
OBMANN SALZBURGER JUNGGÄRTNER





Salzburg lädt zum  
Winterseminar

Die Qualitäten des diesjährigen Gastgeber-
Bundeslandes findet man in klimatischen und 
geologischen Gunstlagen des Landes sowie in 
wirtschaftlichen Vorteilen, die das Tourismus-
land Salzburg und die Festspielstadt zu bieten 
haben.
Das Land Salzburg zeichnet sich durch sein 
voralpines Klima mit viel Niederschlag bis zu 
1.800 l/m2 aus. Ein sehr durchlässiger Boden 
im Gebiet der Stadt Salzburg prädestiniert 
diese Region für den Freilandgemüsebau, der 
rund um den Untersberg und am westlichen 
Stadtrand in der Gemeinde Wals-Siezen-
heim intensiv betrieben wird. Der Gemüse-
bau in dieser Region geht auf eine historisch 
nachweisbare Tradition bis ins urkundlich 
erwähnte Jahr 1458 zurück. Begünstigend auf 
die Vermarktung der Gemüseerzeugnisse wirkt 
sich die Nähe zur Stadt Salzburg aus. Die 
Bauern verkaufen ihre Produkte auf den Märk-
ten im Bundesland und in der Stadt Salzburg 
oder Ab-Hof, unter dem Salzburger Land Her-
kunftszertifikat „garantiert regional“.

PAULINE TRAUSNITZ-HEINRICH
GESCHÄFTSFÜHRERIN
SALZBURGER GÄRTNER UND  
GEMÜSEBAUERN

SORGE UM 
 BETRIEBSSCHLIESSUNGEN
In der Tourismusregion Salzburg hat vor 
allem der Zierpflanzenbau einen wesent-
lichen Stellenwert. Jedoch bedauerte man 
in diesem Segment in den vergangenen 
20 Jahren ein starkes Betriebssterben von 
bis zur Hälfte. Ein Mangel an Nachfolgern 
sowie unterlassene Investitionen werden 
als primäre Ursachen für die zahlreichen 
Unternehmensschließungen angegeben. 
Hinzu kommen die hohen Grundstücks-
preise in der Stadt Salzburg und im Umland, 
die eventuelle Ausbaupläne der Betriebe 
verhindern.

GUTER ZUSAMMENHALT  
INNERHALB DER BRANCHE
Eine Stärke der Salzburger Gartenbaubran-
che liegt im Zusammenhalt der überwiegend 
kleinen, familiären Strukturen.

TOURISMUS HEBT DIE  
WERTSCHÖPFUNG
Das weltweite Kulturevent der Salzburger 
Festspiele, die hohe Kaufkraft der Gäs-
te sowie die Bedeutung des Tourismus 
tragen ebenfalls dazu bei, dem Salzburger 
Zierpflanzenbau einen ganz wesentlichen 
Stellenwert und eine hohe Wertschöpfung 
mit einer dementsprechenden Preisgestal-
tungsmöglichkeit einzuräumen.
In der Festspielstadt hat außerdem auch die 
Pflege des öffentlichen Grüns wesentliche 
Bedeutung. Die sorgfältige Pflege kommt 
wiederum dem Image des Salzburger Gar-
ten- und Landschaftsbaus sehr zugute.



61. WINTERSEMINAR
PROGRAMM

MITTWOCH, 11. JÄNNER 2023

ab 15.00 Uhr ANREISE (Brückenwirt)
16.00 Uhr AÖJ-SITZUNG (eigene Einladung) 
19.00 Uhr ABENDESSEN

DONNERSTAG, 12. JÄNNER 2023

ab 7.00 Uhr FRÜHSTÜCK
8.00 Uhr VORTRAG „Veganosol“ 
9.30 Uhr VORTRAG „Sommerloch, was nun?“, Hans Renner
12.00 Uhr MITTAGESSEN
13.15 Uhr BETRIEBSBESICHTIGUNG Gärtnerei Pleitner
19.00 Uhr RIPPERLESSEN UND
 AFTER WORK PARTY
 mit Gewinnspiel „Wer hat den Größten?“



FREITAG, 13. JÄNNER 2023

ab 6.30 Uhr FRÜHSTÜCK
7.45 Uhr ABFAHRT
9.00 Uhr BERIEBSBESICHTIGUNG Kranzinger
12.00 Uhr MITTAGESSEN
13.00 Uhr BETRIEBSBESICHTIGUNG Renner Print Media
15.30 Uhr BETRIEBSBESICHTIGUNG Gärtnerei Gastager
18.30 Uhr ANKUNFT TAGUNGSHOTEL
19.15 Uhr ABFAHRT GALAABEND
19.30 Uhr GALAABEND Fuchserei, St. Leonhard

SAMSTAG, 14. JÄNNER 2023

ab 7.00 Uhr FRÜHSTÜCK
anschließend ABREISE



Es besteht die Möglichkeit einzelne Seminartage extern  zu buchen:

n DONNERSTAG, 12. JÄNNER 2023 (50 € für Vorträge, Betriebsbesichtigung und Verpflegung)  
n FREITAG, 13. JÄNNER 2023 (140 € für Galaabend, Betriebsbesichtigung und Verpflegung) 
n FREITAG, 13. JÄNNER 2023 (100 € nur Galaabend)

Coronabestimmungen laut zur Zeit der Veranstaltung geltende Maßnahmen.
Bei kurzfristiger Absage wegen Corona, erlauben wir uns 50€ Bearbeitungsgebühr 
zu verrechnen.

Für Unfälle wird keine Haftung übernommen.

WEITERE INFORMATIONEN

ZUM WINTERSEMINAR 2023 IN SALZBURG
11. BIS 14. JÄNNER 2023

VERANSTALTUNGSORT
TAGUNGSHOTEL
GASTHOF BRÜCKENWIRT 
FAMILIE PLAUNER & RIEGER
BRÜCKENWIRTWEG 3
5400 HALLEIN/RIF
TEL. +43 6245 76194
Mit dem Bus direkt vom Hauptbahnhof (Linie 170/175) bis zur
Bushaltestelle Taxach/Brückenwirt
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Winterseminargebühr:
295€, inkl. Besichtigungsprogramm, Transfer zu den Besichtigungen, Übernachtung und 
Verpflegung. Die Anmeldung wird verbindlich mit Überweisung der Winterseminargebühr 
auf das Konto der Junggärtner Salzburg. 

Kontoinhaber: Salzburger Junggärtner
IBAN: AT90 3507 1000 0003 4421
SWIFT-BIC: RVSAAT2S071
Betreff: Winterseminar 2023 + Name

ANMELDUNG

WINTERSEMINAR 2023 IN SALZBURG
11. BIS 14. JÄNNER 2023

Anmeldeschluss: 21. Dezember 2022
Anmeldung per E-Mail an: salzburger.junggaertner@gmx.at

VORNAME    NACHNAME

GEBURTSDATUM

ADRESSE

PLZ/ORT

TELEFON    E-MAIL

 VEGETARIER*IN   

LEBENSMITTELUNVERTRÄGLICHKEITEN

BESONDERE MEDIZINISCHE HINWEISE

 EINZELZIMMER (Aufpreis 20 €/Nacht, begrenzt Anzahl verfügbar)

 DOPPELZIMMER mit:

 DREIBETTZIMMER mit:

 VIERBETTZIMMER mit:

ORT, DATUM    UNTERSCHRIFT



www.lak-salzburg.at
Tel: (0662) 871 232
E-Mail: landarbeiterkammer@lak-sbg.at

Förderung

Interessenvertretung

Bildung

Beratung

Für die ArbeitnehmerInnen in der Land- und Forstwirtschaft

LAK Präsident Johann König und 
Vizepräsidentin Susanne Brunauer



Weikersbach 18 • 5760 Saalfelden
T.  +43 (0)6582 72401 

E.  office@die-gaertnerei.at

www.derschwaighofer.at

  

Stauden, Bodendecker, Erdbeeren und Gräsern 

Produziert in der Nationalparkregion Kalkalpen! 

                       NACHHALTIG   HEIMISCH   GESUND 

 

 





„Natur im Garten“ 
Ein Zeichen für die Artenvielfalt 
setzen. Denn nur gemeinsam 
erhalten wir unsere Lebensqualität! 

 

„Natur im Garten“ Salzburg ist Teil der Initiative „Natur in Salzburg“. Dabei stehen die 
naturnahe Gestaltung und Bewirtschaftung von Gärten und Grünräumen im Fokus. Freiräume 
werden ohne chemisch-synthetische Pestizide, ohne chemisch-synthetische Dünger und 
ohne Torf gestaltet und gepflegt. Zudem wird großer Wert auf biologische Vielfalt z.B. durch 
heimische und ökologisch wertvolle Pflanzen und natürliche Materialien gelegt. 

Das Projekt „Natur im Garten“ bietet ein umfangreiches Angebot für Naturgarteninteressierte.  
Für einen einfachen Start zum naturnahen Garten stehen Infomaterialien und Broschüren zur 
Verfügung. Diese sind unter www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg abrufbar.  

Das Gartentelefon Salzburg steht darüber hinaus für alle 
Fragen rund um naturnahes Gärtnern zur Verfügung.  

Entspricht Ihr Garten den „Natur im Garten“ Kriterien, 
können Sie sich über das Gartentelefon zur Plaketten-
Verleihung anmelden. Die „Natur im Garten“ Plakette 
wird im Rahmen einer Gartenbesichtigung durch 
geschulte Mitglieder des Salzburger Landesverbandes für 
Obst- und Gartenbau. Die Kosten für die Plakette werden 
dabei komplett vom Land Salzburg übernommen. 

Auch die „Natur im Garten“ Partnerbetriebe sind für Gartenliebhaberinnen und 
Gartenliebhaber interessant, sie kommen aus den Bereichen Garten- und Landschaftsplanung 
und sind in Bezug auf ökologische und nachhaltige Gartenpflege und -gestaltung erfahren. 
Schließlich bietet das „Natur im Garten“ Gütesiegel eine fundierte Entscheidungshilfe beim 
Kauf von ökologischen Gartenprodukten. Mit dem Siegel ausgezeichnete Pflanzenschutz- und 
Pflanzenstärkungsmittel, Dünger, Substrate, Kompostierungshilfen, Mulchmaterialien sowie 
Komposter und Hochbeete erleichtern naturnahes Gärtnern. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg 

 

Kontakt Gartentelefon: 
Telefon: +43 (0)662/8042 4570  
E-Mail: salzburg@naturimgarten.at 

 



Ihr Lieferant  
für Pflanzen!



Verkaufserfolge sichern und auf 
Erfahrung vertrauen. 
Gärtner generationen sind überzeugt 
von unseren veredelten Sorten:

DAS GUTE BLEIBT – 
FÜR IHREN VERKAUFSERFOLG

'Culina', 'Sportivo', 'Picolino',
'Favorita', 'Phantasia', 'Caprese',  
'Philovita', 'Dominica', 'Printo',
'MiniStars' und viele mehr.

ORIGINALE
VEREDELTE

Andreas Glathe 

Gebiet: Tirol, Salzburg, 
OÖ, NÖ, Wien

Mobil: +43 (676) 4107799
andreas.glathe@volmary.com

Florian Veit

Gebiet: Südtirol

Mobil : +39 (335) 6449380
� orian.veit@volmary.com

Albrecht Diez

Gebiet: Vorarlberg

Mobil: +49 (173) 6772637
albrecht.diez@volmary.com

Manuel Scheuring

Gebiet: Österreich 
Spezialisierung: Gemüsebau

Mobil : +49 (160) 4509615
manuel.scheuring@volmary.com

Irena Vizjak

Gebiet: Burgenland, 
STMK, Kärnten, Ost-Tirol

Mobil: +386 (41) 341572
irena.vizjak@volmary.com

pro.volmary.com | info@volmary.com | Tel.: +49 (0) 251-27070-100 Online-Infos:

VOL-Anzeige-Junggärtner-Broschüre-128x88mm-RZ.indd   1VOL-Anzeige-Junggärtner-Broschüre-128x88mm-RZ.indd   1 12.09.22   12:1612.09.22   12:16

|   www.kientzler.eu   |

Eine neue Serie aufrecht 
wachsender Begonien, 

die im Topf wie auch im Beet 
durch ihr gutes 

Blühverhalten überzeugt.

Bellissa™Bellissa
Begonia



KNACKIGE 
PFLANZEN, 
PFLÜCKREIF

Quarantäneschäden durch Xylella fastidiosa, Asia-
tischer Laubholzbockkäfer, Asiatischer Moschus-
bockkäfer, Japankäfer, Ralstonia solanacearum, 
Zitrusbockkäfer und Jordanvirus sind eine ernste 
Gefahr für Ihre Kulturen. Dieses Risiko ist in der 
Hagel- und Sturmversicherung für Glas- und 
Folienhäuser sowie in der Baumschule Universal 
versichert. Sichern Sie sich jetzt ab!

Kontakt: Ing. Elisabeth Galla-Klein,  
01/403 16 81-330, galla@hagel.at, www.hagel.at

Quarantäneschädlinge sind eine  
ernste Bedrohung!

Wir sichern, wovon Sie leben.



Capella™ Capella™ 
Hello Yellow™Hello Yellow™

Sel® Sky Star®Sel® Sky Star®

Petunia VISTA-SeriePetunia VISTA-SerieSel® Pelargonium Sel® Pelargonium 
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PRODUKTE, GARANTIERT REGIONAL!

Das „SalzburgerLand Herkunfts- 
Zertifikat“ kennzeichnet Pflanzen,  

die zu 100% in Salzburg gewachsen sind.  
Konsumentinnen und Konsumenten  

können sich daher bewusst für regionale  
Zier- und Jungpflanzen entscheiden. 

Mehr zum SalzburgerLand 
Herkunfts-Zertifikat erfährst du unter 

 www.garantiert-regional.at 
oder telefonisch unter +43 6245 20407  

oder per E-Mail an 
office@salzburgschmeckt.at



v Bedarfsorientierte Technik
v Ausgereifte Heizanlagen
v Kesseltausch   v Wärmepumpen
v Solarthermie    v Photovoltaik

www.heizungsbau-kuba.de
D-83064 Raubling 

Prinzregentenstr. 69
Tel. 00 49 (0) 80 35 / 966 426

Gewächshausheizungen

Spezialerden-Erzeugung
UMWELTBEWUSST · FLEXIBEL · INNOVATIV

5204 Straßwalchen · Haarlacken 24
Tel.: 06215/8409 -0 · www.kranzinger-erde.atÖsterreichs Erdenwerk Nr. 1
Spezialerden-Erzeugun
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Renner GmbH
Pfongau Mitte 5 · A-5202 Neumarkt a. W. 
Telefon +43 (0) 62 16/20 8 99 
office@renner-jungpflanzen.at  
www.renner-jungpflanzen.at

Künstlerische Ader  
trifft auf grünen Daumen 
Wir gestalten Kommunikationslösungen  
für den Grünen Markt

Mehr Wissen über Pflanzen…

Renner Print Media GmbH
Pfongau Mitte 5 · A-5202 Neumarkt a. W. 

Telefon +43 (0) 62 16/20 3 99  
office@renner-print.at  

www.renner-print.at



office@baumschule-stoeckl.at
www.baumschule-stoeckl.at

BAUMSCHULEN
ALOIS STÖCKL GMBH
4755 Zell an der Pram, Stöckl-Allee 6
Tel. 0 7764/8335-0
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 07:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00 h
Sa: 07:30 - 12:00 h

SCHWERPUNKTE:
Bäume und Sträucher
Obstgehölze und Rosen
Stauden und Gräser
Containerpflanzen



Von Natur aus effektiv.                                       www.multikraft.com

Natürliche Blattstärkung für 

kompakte Zierpflanzen

  Steigert die Widerstandsfähigkeit 
  und stärkt das natürliche Abwehr-
  system der Pflanzen
  strahlende und intensive Blütenfarben
  All-in-one Produkt 

   (Gebrauchsfertige Mischung)

Jetzt 

ausprobieren!



www.plettig.at

Die ganze Staudenvielfalt aus einer Hand!

Lieferung österreichweit*  mittels firmeneigener LKW                                                                                                                                              
garantieren Frische und Vitalität                                                                   

 GANZ EINFACH KATALOG ANFORDERN: www.plettig.at, blumen@plettig.at   |  *Tirol, Vorarlberg mittels Spedition 
                                   

100 % steirische Qualität von 1l, 2l, 3l, 5l  
bis zur 7,5l PRACHTSTAUDE                                                             

Salzburger BIO-FRÜHSTÜCK 

Unser genussvolles Buffetfrühstück 
bringt Energie und Lebensfreude!
Mit besten Zutaten aus der 
heimischen Landwirtschaft 
regional und saisonal! 

 FRÜHSTÜCKS-
PARTY

3+1 
GRATIS

Mehr Infos zum 

Tagen, Wohnen & Feiern 
www.heffterhof.at

+43 662 64 19 96 | office@heffterhof.at
Gratis Parkplätze | Bushaltestelle (6er) vor dem Hotel



Pro-Green e.U.
Mayerlehen 37 | A-5201 Seekirchen

Tel: +43 664 230 66 39

office@pro-green.at | www.pro-green.at



Grenzstraße 27 | 5071 Wals-Siezenheim
info@gaertnereilindner.at | www.gaertnereilindner.at

Tel. 0 66 2 - 85 00 79, Fax -3
Topf- und Schnitt blumen aus eigener Gärtnerei    Trauerbinderei
Dekorati onsblumen für jeden Anlass    Überwinterungsservice

GLindner_Tafel_650x440mm_2018.indd   1 28.03.18   13:25

Wer in Wachstum investiert,
will die klügste Lösung.

GARTENCENTER.
GEWÄCHSHAUS.

rabensteiner.eu



www.salzburger-lagerhaus.at

FÜR EINE ZUKUNFT 
AUF DIE WIR STOLZ  
SEIN KÖNNEN.

Regionaler
WEBSHOP!

ICL Deutschland Vertriebs GmbH
Veldhauser Straße 197
48527 Nordhorn
T: +49 5921 713590
F: +49 5921 7135925
E: info.deutschland@icl-group.com
www.icl-sf.de

IHR ANSPRECHPARTNER
Günther Grabuschnigg
T: +43 664 1674214
E: guenther.grabuschnigg@icl-group.com

Innovative und nachhaltige 
Lösungen für den Gartenbau



  

  
  
  

  
IIhhrr  PPrrooffii  mmiitt  üübbeerr  8800--jjäähhrriiggeerr  EErrffaahhrruunngg    
Wir „leben“ Pflanzen und schmücken Ihr Leben mit  
Freude und Farbe, denn ein bunter  Garten kann Ort der   
Erholung und Quell der Freude sein. 
 
Der Familienbetrieb Gärtnerei Pleitner ist seit 1942 Ihr 
Spezialist. Ob von der riesigen Balkon- und 
Beetblumenauswahl, über individuelle Floristik und Blumenarrangement, bis hin zur 
ansprechenden Trauerfloristik und Grabpflege, bieten wir ein breites Sortiment für unsere 
Kunden. Wir setzen auf Qualität und persönliche Betreuung und Beratung. Durch unsere 
umfangreiche Erfahrung wissen wir, worauf es ankommt und mit der Freude am Tun steht das 
Team der Pleitners professionell zur Seite. 
 
Gärtnerei Pleitner   Filiale Pleitner  E-Mail: office-pleitner@gmx.at 
Schloßallee 51   Davisstrasse 42   www.gaertnerei-pleitner.at 
A-5400 Hallein    A-5400 Hallein  facebook.com/blumenpleitner 
88888öTel.: +43 6245 80414 Tel.: +43 6245 72014  Instagram/@gaertnerei_pleitner 

 
 
 

 

Gärtnerei Pleitner



Landeswettbewerb
Blumenschmuck und 
Lebensqualität in Salzburg
Das Land Salzburg lädt seit nunmehr 7 Jahren, 
in Zusammenarbeit mit den Salzburger Gärtnern, 
alle Salzburgerinnen und Salzburger ein,  
am Wettbewerb teilzunehmen.

Dieser Blumenschmuck-Wettbewerb trägt wesentlich dazu bei, die un-

verwechselbare Schönheit des Landes Salzburg entsprechend in Szene 

zu setzen. Häuser, Terrassen, Balkone, öffentliche Plätze, Verkehrsinseln, 

Gemeindeämter oder Schulen und ihre Gärten mit Blumen geschmückt, als 

Ruheoasen und Erholungsräume gestaltet, heben das Ortsbild der einzelnen 

Gemeinden hervor und sind ein Wohlfühlfaktor für Bewohner und Besucher.

Unterstützung finden die Teilnehmer bei den heimischen Gärtnerinnen  

und Gärtnern. Regionale Pflanzenvielfalt auf höchstem Qualitätsniveau,  

Erde und Dünger die auch der Gärtner verwendet, lassen Salzburg  

aufblühen.SALZBURG 

BLÜHT AUF!
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ARBEITSGEMEINSCHAFT 
DER SALZBURGER JUNGGÄRTNER
Obmann: Bernhard Pleitner
Geschäftsführerin: Birgit Korntner
Schwarzstraße 19, 5020 Salzburg
Tel: +43 (0)664/3769767
E-Mail: salzburger.junggaertner@gmx.at
www.junggaertner.at




